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Liga protestiert zusammen mit weltweitem Menschenrechtsverband

. . . . gegen Antiterror-Notstandspolitik Frankreichs

Öffentlicher Protestbrief der FIDH an Staatspräsident François Hollande

Mitteilung der Internationalen Liga für Menschenrechte vom 29.02.2016

Die Internationale Liga für Menschenrechte (Berlin) als eine von 178 Mitgliedsorganisationen des weltweiten
Menschenrechtsverbandes FIDH (Féderation internationale des ligues des droits de l’Homme, Paris:
https://www.fidh.org/en [3]) ist Mitträgerin eines öffentlichen Protestbriefs vom 26.02.2016 an den französischen
Staatpräsidenten François Hollande [4]. Der Protest richtet sich gegen die Antiterror-Notstandspolitik der französischen
Regierung, besonders gegen die Fortführung des Ausnahmezustands und die weitgehend bürgerrechtswidrigen
Maßnahmen, die als Antwort auf die Terroranschläge in Paris im vorigen Jahr ergriffen worden sind. Den Protestbrief mit
sämtlichen Unterzeichner-Organisationen in englischer und französischer Sprache finden Sie hier > Protestbrief [5]
(engl.) > Protestbrief [6] (frz.).
 

 

Die FIDH und mehr als 60 ihrer Mitgliedsorganisationen in aller Welt erklären, dass der Kampf gegen den Terrorismus
unbedingt im Rahmen der Menschenrechte geführt werden muss, weil er anderenfalls die Grundlagen der Demokratie
und des Rechtsstaats beschädigt. Das würde die Ziele derjenigen befördern, die Terroranschläge gegen unschuldige
Menschen verüben, um Angst und Gegenterror zu provozieren. Jede Maßnahme, die die bürgerlichen Freiheitsrechte
und damit die Bürgerrechte des Einzelnen in ihrem Kern antastet, kann nur als Verstoß gegen internationale
Verpflichtungen Frankreichs, dem europäischen Ursprungsland der Erklärung der Menschenrechte, gewertet werden.

Die Liga teilt diese Einschätzung der FIDH und besonders auch ihre tiefe Besorgnis angesichts der Verlängerung des
Ausnahmezustandes und seiner geplanten Verankerung in der französischen Verfassung, denn dies bedeutet eine
zeitweise Suspendierung von verfassungsrechtlich garantierten Grund- und Bürgerrechten. Bisherige Informationen und
Erkenntnisse deuten darauf hin, dass es bei den fast 3.400 Hausdurchsuchungen und Razzien, die ohne richterliche
Genehmigung durchgeführt wurden, zu unangemessener und unnötiger Gewaltanwendung sowie zu gravierenden
Fehlentscheidungen kam. Im Zuge des Ausnahmezustandes verhängten die Präfekten etwa 400 Hausarreste gegen
einzelne Verdächtigte – und zwar auch auf der Grundlage nicht dokumentierter Verdachtsmomente.
 

 

Solche Maßnahmen, die die Bewegungsfreiheit der Betroffenen dramatisch einschränken, betrafen - über den engen
Rahmen der Terrorismusbekämpfung hinausgehend - zum Beispiel auch Umweltaktivisten. Fast alle diese
schwerwiegenden Eingriffe in die Freiheits- und Grundrechte haben Verwaltungsgerichte später bestätigt, deren
nachträgliche Kontrolle sich insbesondere bei Razzien und Hausdurchsuchungen unter Bedingungen des
Ausnahmezustands als weitgehend ungenügend, ja unwirksam erwiesen hat.

Die Liga kommt in Übereinstimmung mit der FIDH zu dem Schluss, dass die Mittel und Methoden des bestehenden
allgemeinen Rechts der aktuellen Situation genügen und dass es daher keines problematischen Antiterror-Sonderrechts
bedarf.

Der Verfassungsreform-Entwurf zum Ausnahmezustand und zur Aberkennung der französischen Staatsangehörigkeit für
Bürger, die u.a. wegen Terrortaten verurteilt wurden, sowie auch der Entwurf zur Reform des Strafverfahrensrechts - die
zum Überwachungsgesetz und zu dreißig Jahren Antiterror-Gesetzgebung noch hinzukommen - bergen enorme
Gefahren für Menschenrechte und Rechtsstaat. Falls diese Reformvorschläge der Regierung Hollande tatsächlich
durchkommen sollten, wird Frankreich eines der wenigen Länder sein, deren Verfassung drei
Ausnahmezustandsregelungen vorsieht sowie die Aberkennung der Staatsbürgerschaft. Es steht zu befürchten, dass
diese Regelungen in der Bevölkerung und besonders bei den am meisten verletzlichen Menschen ein Gefühl von Willkür
und Rechtsunsicherheit verstärken; sie sind geeignet, Stigmatisierung und Diskriminierung zu befördern sowie den
sozialen Zusammenhalt in Frankreich noch stärker als bisher schon zu beschädigen.
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Die Liga ruft zusammen mit der FIDH dazu auf, den Ausnahmezustand keinesfalls zu erneuern, die Verfassungsreformen
unverzüglich zurückzunehmen und den strikten Rahmen der Menschenrechte bei jeder Reform und auch bezüglich der
französischen Außen- und Militärpolitik im Zusammenhang mit Terrorismusbekämpfung zu wahren.

Die Liga begrüßt die von der FIDH geplante internationale Untersuchungskommission, die zum Ziel haben soll, die
Antiterrormaßnahmen und ihre Auswirkungen auf Menschenrechte und demokratischen Rechtsstaat zu untersuchen und
aufzuarbeiten. > Webseite der FIDH [7] > Protestbrief [5] (engl.) > Protestbrief [6] (frz.).
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► Bild- und Grafikquellen:

1. Nahaufnahme des frz. Präsidenten François Hollande. Foto: "© European Union 2013 - European Parliament".
Quelle: Flickr [9]. Verbreitung mit CC-Lizenz Namensnennung - Nicht-kommerziell - Keine Bearbeitung 2.0 Generic (CC
BY-NC-ND 2.0 [10]).

2. + 3. François Gérard Georges Nicolas Hollande (* 12. August 1954 in Rouen, Seine-Maritime) ist Politiker der
Sozialistischen Partei [11] (PS) und seit dem 15. Mai 2012 der 24. Staatspräsident der Französischen Republik. Wer
einen Brandherd (IS-Terror-Miliz in Syrien) seit vielen Monaten mit Staatsterrorismus bekämpfen will und dabei den einst
souveränen Staat in Schutt und Asche bombt, braucht sich nicht wundern, wenn hunderttausende Flüchtlinge das Land
verlassen. Auch wenn die abscheulichen Terror-Anschläge in Paris mit nichts zu rechtfertigen sind, sind sie doch auch
ein Hinweis auf den Zustand dr französischen Innen- und der imperialistischen Außenpolitik.   

Karikatur von Carlos Latuff [12], einem "Politischen Karikaturist", geboren November 1968 in Rio de Janeiro, Brazil. Seine
Bilder versteht er als „antikapitalistisch, antiimperialistisch“ und als Unterstützung der Menschenrechte. Seine politischen
Karikaturen thematisieren häufig den Nahostkonflikt mit antizionistischer Ausrichtung. Carlos Latuff (eigentlich Carlos
Henrique Latuff de Souza) gewährt jedem das bedingungslose Recht, seine Werke für jedweden Zweck zu nutzen,
inklusive uneingeschränkter Weiterveröffentlichung, kommerziellem Gebrauch und Modifizierung, zu nutzen, es sei denn,
Bedingungen sind gesetzlich erforderlich. Sein Blog > latuffcartoons.wordpress.com > zu dieser Karikatur [13].
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